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Vollzugsverordnung zum Gesetz über Ergänzungsleistungen zur Alters-, 
Hinterlassenen- und Invalidenversicherung 1 

(Änderung vom 22. August 2023) 

Der Regierungsrat des Kantons Schwyz, 

gestützt auf § 12 des Gesetzes über Ergänzungsleistungen zur Alters-, Hinterlas-
senen- und Invalidenversicherung vom 28. März 2007,2 

beschliesst: 

I.  

Die Vollzugsverordnung zum Gesetz über Ergänzungsleistungen zur Alters-, Hin-
terlassenen- und Invalidenversicherung vom 11. Dezember 20073 wird wie folgt 
geändert: 

§ 7a Abs. 2 

2 Die Pensionstaxe beträgt höchstens 345 Prozent des auf den Tag umgerechne-
ten Betrages für den allgemeinen Lebensbedarf für Alleinstehende. Als Pensions-
taxe werden Aufwendungen für Unterkunft (Logis), Verpflegung und Betreuung 
gemäss Taxordnung der Heiminstitution anerkannt. Zuschläge für Einzelzimmer 
oder für nicht Gemeinde- bzw. Kantonseinwohner werden berücksichtigt. 

II.  

1 Dieser Beschluss tritt unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Bund am 
1. Januar 2024 in Kraft. 
2 Er wird im Amtsblatt veröffentlicht und nach Inkrafttreten in die Gesetzsamm-
lung aufgenommen. 
 

Im Namen des Regierungsrates: 
  Der Landammann: André Rüegsegger 
 Der Staatsschreiber: Dr. Mathias E. Brun 
 

1 GS 27-14. 
2 SRSZ 362.200. 
3 SRSZ 362.211. 

 
 


